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Unter Gottes Regenbogen
Sommerkirche 

Veranstalter

19. Juli | 10.45 Uhr 
Die Farbe Blau 

 Immanuelkirche Longerich 

26. Juli | 11.00 Uhr 
Die Farbe Rot

 Stadtkirche Chorweiler

2. august | 15.00 Uhr
Die Farbe Gelb
vor der  Friedenskirche  
Worringen

9. august | 18.00 Uhr 
Bunt 
Queerer Abendimpuls 
  Gemeindezentrum Pesch 
mit anschließendem  
Grillabend

16. august | 10.45 Uhr 
Die Farbe Grün

 Erlöserkirche Weidenpesch

23. august | 11.00 Uhr 
Die Farbe Orange
Gottesdienst im Stil von Taizé

 Stadtkirche Chorweiler

30. august | 10.45 Uhr  
Die Farbe Violett

 Immanuelkirche Longerich 

Liebe Gemeindeglieder,

Angedacht und Impressum

Gottes Welt ist bunt 
Wenn am Morgen die Sonne aufgeht, dann leuchten die Farben und alles wird in helles Licht getaucht. 
„Licht ist dein Kleid, das du anhast!“, heißt es in Psalm 104,2 von Gott. Durch Gottes Licht wird es bunt in 
unserer Welt. Die Farben der Schöpfung Gottes sind bunt. Satte Farben bringt der Sommer, bunt leuch-
ten die Blätter im Herbst. Der Himmel leuchtet blau, die Grünkraft Gottes macht lebendig. Die Menschen 
sind wunderbar gemacht in ihrer bunten Vielfalt. Gottes Welt ist farbenfroh. Das werden wir mit den 
Gottesdiensten der Sommerkirche feiern. „Unter dem Regenbogen Gottes“, so heißt unser Motto in  
diesem Jahr. 

Die Bibel spricht im 1. Buch Mose davon, dass Gott nach der Sintflut den Bogen an den Himmel gesetzt 
hat, als Zeichen seines Bundes mit den Menschen. Gott verspricht, dass es keine Sintflut mehr geben 
wird, im Gegenteil, Gott segnet Noah und seine Familie und ermöglicht so einen neuen Anfang für die 
Menschheit. Und daher ist der Regenbogen auch für uns heute noch ein Zeichen für Gottes Segen. Der 
Bogen verbindet Himmel und Erde und ist zum Symbol für Frieden und für die Vielfalt von Lebensfor-
men geworden. Hoffnung und Sehnsucht verbinden sich mit dem Regenbogen. 

Wie schön, dass auch die kleinen Kirchen, die in unserem Gemeindebrief wieder auf die Orte unserer 
Gottesdienste und Veranstaltungen hinweisen, verschiedenfarbig sind. Unser Gemeindeleben ist bunt 
und vielfältig. Das kann man in unserem Gemeindebrief wieder entdecken. 

Unsere drei Gemeinden werden sich bald verbinden, also einen Bund miteinander schließen. Nicht alles 
geht immer reibungslos und manche Fragen müssen noch geklärt werden, aber wir sind voller Zuver-
sicht. Gott wird auch unseren Neuanfang segnen und die fusionierte Gemeinde zum Leuchten bringen. 

Pfarrerin Christina Schlarp

 

Dieser Gemeindebrief wird von den Presbyterien der Begegnungsgemeinde, 
der Hoffnungsgemeinde und der Kirchengemeinde Köln-Pesch herausgegeben.

ViSdP: Sylvia Wacker, 590 36 35
Layout: Stefani Konrad (stefani.konrad@ekir.de)
Druck: Lindner Druck, Longerich 
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Sommerkirche

Sommerkirche unter Gottes Regenbogen

Nach dem erfolgreichen Auftakt unserer Gottes-
dienstreihe im letzten Jahr feiern wir auch in die-
sem Jahr an jedem Sonntag der Sommerferien an 
einem anderen Standort unserer zukünftigen Fu- 
sionsgemeinde Gottesdienst. Unsere Themen in 
diesem Jahr sind die Farben des Regenbogens, 
den Gott uns als Zeichen seines Segens und der 
Verbindung zwischen Gott und den Menschen 
geschenkt hat.
Wir freuen uns, wenn sich möglichst viele Men-
schen aus unseren Gemeinden auf den Weg 
machen, um unsere schönen Gottesdienstorte, vor 
allem aber auch die Menschen in unserer Gemein-
de noch besser kennenzulernen und gemeinsam 
bunte Gottesdienste zu feiern.
Nach den Gottesdiensten ist Zeit zum Zusammen-
sein und Austauschen – dazu gibt es kleine Stär-
kungen.

Die Farbe Blau –
das Fenster zum Himmel. Wir betrachten Kirchen-
fenster und hören Geschichten von Begegnungen 
zwischen Himmel und Erde
19. Juli, 10.45 Uhr  Immanuelkirche Longerich 

Die Farbe Rot –
sie drückt Liebe, Leidenschaft, Aggression und 
andere tiefe Emotionen aus. In der Bibel taucht 
sie über 50-mal auf, in der Kirche zum Beispiel als 
liturgische Farbe an Pfingsten. Wir sehen Rot im 
Gottesdienst am 
26. Juli, 11.00 Uhr  Stadtkirche Chorweiler

Die Farbe Gelb –
Sie steht für die Sonne, die uns bei unserem 
Open-Air-Gottesdienst (hoffentlich) bescheinen 
wird und die selbst ja ein Symbol für die Liebe 
Gottes ist. Open-Air-Gottesdienst im Rahmen der 
Biergartenwoche
2. August, 15.00 Uhr vor der  Friedenskirche 
Worringen

Bunt wie der Regenbogen –
In unserem queeren Abendimpuls bringen wir die 
Vielfalt unter Gottes Regenbogen zum Leuchten. 
Ein offener Gottesdienst für alle Menschen und 
ihre unterschiedlichen Lebensgeschichten, die 
Vielfalt leben und feiern möchten.
9. August, 18.00 Uhr  Gemeindezentrum Pesch 
(bei schönem Wetter im Gemeindegarten) mit 
anschließendem Grillabend

Die Farbe Grün –
Aufgrünen lasse die Erde Grünes (1. Mose 1,11f) – 
Von der Grünkraft in der Bibel
Mit anschließender Test-Verkostung des grünen 
Fusionscocktails „BeHoPe Spritz“ für die neue Hoff-
nungsgemeinde be hope.  Probieren und kreie-
ren Sie den neuen Cocktail mit Kiwi, Limetten und 
Basilikum mit Prosecco, Gin oder Soda. Natürlich 
gibt’s auch erfrischende Grüntees zum Probieren.
16. August, 10.45 Uhr  Erlöserkirche Weidenpesch

Die Farbe Orange –
Sie steht für Feuer und Inspiration. Wir laden ein 
zu einem Gottesdienst im Stil von Taizé
23. August, 11.00 Uhr  Stadtkirche Chorweiler

Die Farbe Violett –
Sie gilt als geheimnisvoll und mystisch und wird 
daher auch als Farbe des Glaubens betrachtet. Wir 
gehen im Gottesdienst diesem Geheimnis nach…
30. August, 10.45 Uhr   Immanuelkirche Longerich 

Panorama Konzert
Neben dem bestehenden Panorama-Angebot für 
Kinder ohne Kindergartenplatz wurde im Septem-
ber 2025 eine Kooperation mit einem Kindergar-
ten in Köln Chorweiler aufgebaut. Seitdem findet 
Panorama dort dreimal wöchentlich für die Vor-
schulkinder statt. Die Panoramakinder entdeckten 
spielerisch die Welt der Musik. So werden wichti-
ge Grundlagen gelegt, die nicht nur musikalische 
Fähigkeiten fördern, sondern auch Selbstvertrauen, 
Konzentration und soziale Kompetenzen stärken. 
 
Im Januar wurden Pappgeigen gebastelt. Mithilfe 
von Ritualen und Singsignalen erlernen die Pa- 
noramakinder die richtige Geigenhaltung und den 
Umgang mit dem Instrument. Mit großer Begeiste-
rung stürzten sich die Panoramakinder dann in der 
Woche nach Ostern auf die „echten“, klingenden 
Geigen. Nun werden bekannte Melodien verein-
facht und auf den leeren Saiten gespielt. Zu Beginn 
singen die Kinder parallel dazu - das erleichtert 
ihnen die Tonvorstellung. Eines der nächsten Lie-
der wird das Panoramalied sein. Den Text singen 
sie gemeinsam seit ihrer ersten Panoramastunde – 
umso schöner, dass sie die vertraute Melodie nun 
auf der Geige spielen können.

Konzerte sind ein wichtiger Bestandteil bei Pan-
orama: Die Kinder erhalten auf der Bühne eine 
Stimme und erhalten Applaus für das viele Üben 
in den vergangenen Monaten. Die damit zusam-

menhängende Anerkennung stärkt das Selbstbe-
wusstsein und lässt die Gruppe weiter zusammen-
wachsen.

Am 26. September findet das erste Konzert der 
Panoramakinder gemeinsam mit dem CJD Orches-
ter statt. Freuen Sie sich auf einen besonderen 
Abend mit klassischer Musik, Begegnungen und 
Einblicken in das Panorama Projekt. Im Anschluss 
an das Panoramalied spielt das CJD Orchester das 
„Konzertstück für vier Hörner und Orchester“ von 
Robert Schumann sowie Franz Schuberts 8. Sym-
phonie. 

Herzliche Einladung zu diesem Konzert in der 
Stadtkirche Chorweiler – der Eintritt ist kostenlos, 
und wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
Lisa Olischläger

Samstag 26. September, 19.00 Uhr
 Stadtkirche Chorweiler

Jubiläumskonzert 
30 Jahre Chor „Heimatklänge“ 
Eintritt frei, Spenden willkommen

Freitag 9. Oktober, 18.00 Uhr 
 Stadtkirche Chorweiler
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Wir öffnen unser Ausflugsangebot „Zesamme op 
Jöck“ für alle und machen einen generationen-
übergreifenden Ausflug in das Haus der Geschich-
te in Bonn. 

Die neueröffnete Dauerausstellung behandelt die 
Geschichte der Bundesrepublik nach 1945. Unter 
dem Titel „Du bist Teil der Geschichte“ sehen 
und hören wir, wie sich Deutschland seit 1945 zu 
einer gefestigten Demokratie entwickelt hat – per-
sönlich, alltagsnah und interaktiv. Im Mittelpunkt 
stehen nicht nur politische Entscheidungen oder 
gesellschaftliche Debatten – sondern Menschen, 
ihre persönlichen Geschichten und ihre historische 
Erfahrung. Untereinander wollen wir ins Gespräch 
zwischen jung und alt kommen und uns über 
unsere ganz persönlichen Erfahrungen und Pers-

pektiven im Hinblick auf die deutsche Geschichte 
austauschen. Egal ob alleine, als Familie oder mit 
Freunden – seid dabei bei diesem spannenden 
Ausflug in die deutsche Geschichte! 

Anschließend verbringen wir noch etwas Zeit 
zusammen in Bonn und machen es uns nett!

Samstag, 11. Juli, 12.00 Uhr
 Treffpunkt: Gleis 7, Bahnhof Köln-West, 

Hans-Böckler-Platz, 50672 Köln

Um Anmeldung wird ausdrücklich gebeten, bevor-
zugt per Mail bei Philip Spelter unter philip.spel-
ter@ekir.de oder alternativ telefonisch im Gemein-
debüro Pesch unter 590 42 81.

Der „Dialog“ von Wolfgang Göddertz (1944-2016) 
konnte endlich auf dem Vorplatz aufgestellt wer-
den. Die Skulptur „Dialog“ des Kölner Bildhauers 
wurde der Gemeinde vor drei Jahren nach dem Tod 
der ehemaligen Presbyterin Irmela Hilbig vererbt. 
Zu den bekanntesten Werken von Göddertz ge- 
hören der Brunnen am Ebertplatz und der Lebens-
baum in der Pescher Kirche.

Dank der Vermittlungen des Kurators Holger Hage-
dorn von der Kunst.Kirche.Köln ist es nun gelungen, 
dass die Stadt Köln dem Aufstellen der Skulptur 
im städtischen Garten-Eden-Beet mit Gemein-
de-Patenschaft zugestimmt hat. Im Rahmen des 
Nachbarschaftsfestes wurde die Skulptur enthüllt 
und von der Beetgruppe mit Rosmarin und Som-
merblumen bepflanzt. Es war der Stifterin wichtig, 
„dass das Kunstwerk im öffentlichen Raum und 
an unserer Kirche steht, an einem Ort des Gesprä-
ches und als Aufforderung, in digitalen Zeiten über 
die Bedeutung eines realen Gesprächs zwischen 
gleichwertigen Partnern nachzudenken.“

Ein Kunstwerk 
als Ort des Gespräches  

im öffentlichen Raum

Die Erlöserkirche hat ein neues  
„Wahrzeichen“

Op Jöck 

Gemeinde op Jöck – Gemeinsam unterwegs!

Kunst 
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Stille Kirche - Eine Stunde zur guten Nacht
Zur Ruhe kommen - Atemschöpfen – In die Stille 
hören 
Die Welt ist laut. Ständig drängen Geräusche an 
unser Ohr. Der Sehnsucht nach Stille wollen wir 
gemeinsam Raum geben und neugierig darauf 
machen, wie es ist, die Seele ruhig werden zu las-
sen. Im Sitzen und Gehen, im Hören auf Worte, die 
gut tun und bewusstem Atmen machen wir uns 
jede Woche wieder neu auf den Weg in die Stille. 
Unser Gebetsweg eignet sich auch für Gottferne, 
Zweifelnde und andere gute Christ*innen. Alle, die 
erstmalig kommen, sind schon ab 19.00 Uhr will-
kommen.

Dienstags 19.30 Uhr (außer in den Ferien),
 Erlöserkirche Weidenpesch

Anleitung: Hartmut Emme
Informationen und Anmeldung: 
hartmut.emme@ekir.de,  74 59 03 25

Mit SoulCollage innere Bilder gestalten 
eine kreativ-meditative Werkstatt im Kirchen- 
Jahreskreis
Das Offene Atelier findet am Donnerstag, 3. Sep-
tember und 5. November von 19.00 bis 22.00 Uhr 
in der Erlöserkirche statt. 
Ein Einstieg für neu Interessierte ist jederzeit mög-
lich. Um Anmeldung wird gebeten, da die Arbeits-
plätze vorbereitet werden. Das Material wird 
gestellt, ein kleiner Kostenbeitrag für die Karten 
und Getränke wird erhoben. 

 Erlöserkirche Weidenpesch
Leitung und Anmeldung: 
susanne.Zimmermann@ekir.de

Spirituelles 

Spirituelles

Mit Rückenwind in den Sommer
Herzliche Einladung zum Durchatmen und Einstim-
men auf die Leichtigkeit des Sommers. Im Abend- 
impuls mit Sommer- und Reisesegen bitten wir um 
Gottes Segen für alles, was vor uns liegt. Denn egal, 
ob zuhause in Köln, am Meer oder irgendwo auf 
der Welt – Gott geht mit.
Bei schönem Wetter feiern wir im Gemeindegarten. 
Wer mag, bleibt anschließend noch bei Lagerfeuer, 
Würstchen und kühlen Getränken zusammen.
Abendimpuls mit Abendmahl am 12. Juli, 18.00 Uhr 

 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

Senior*innenandachten 
im Gemeinderaum Heimersdorf
Wir laden herzlich zu unseren regelmäßigen 
Andachten für Senior*innen ein.
dienstags, 15.30 Uhr
28. Juli, 25. August und 27. Oktober

 Gemeinderaum Heimersdorf, 
Lebensbaumweg 45

Jubiläumskonfirmation
Wenn Sie vor 25 oder 50 Jahren bei uns oder wo- 
anders konfirmiert wurden, sind Sie herzlich zur 
Feier der Silbernen bzw. Goldenen Konfirmation 
einladen. Auch wenn Sie ein anderes Jubiläum 
haben (60 Jahre oder mehr), freut sich Volker Hof-
mann-Hanke, wenn Sie sich bei ihm melden unter: 
78 60 34

Sonntag 13. September, 9.30 Uhr
Friedenskirche Worringen 
11.00 Uhr

 Stadtkirche Chorweiler

Ökologischer Gottesdienst
Das Gottesdienstteam „Mensch, Erde“ aus Kölner 
Pfarrer*innen, Theolog*innen und Presbyter*innen 
nimmt sich seit einigen Jahren vor, viermal im Jahr 
einen Gottesdienst zu ökologischen Themen in 
Kölner Gemeinden anzubieten.
Wir sind von dem Gefühl bestimmt, dass die Kirche 
nicht nur politisch, sondern auch in spiritueller 
Form auf die Verantwortung des Menschen für die 
Schöpfung hinweisen sollte. Wir freuen uns, dass 
wir im September bei Ihnen in Chorweiler sein dür-
fen.
Für das Team, Pfarrer i.R. Jörg Heimbach

Sonntag 20. September, 11.00 Uhr 
 Stadtkirche Chorweiler

Friedensgebete in unseren Kirchen
Eine Krise jagt die andere. Mutlosigkeit und Resi-
gnation machen sich breit. Wir wollen uns aber 
nicht entmutigen lassen, sondern suchen den Frie-
den und jagen ihm nach (Psalm 34,15). Mit regel-
mäßigen Friedensgebeten in den Kirchen unserer 
Gemeinden wollen wir Kraft schöpfen aus Gottes 
Wort und ermutigen zum Einsatz für den Frieden, 
weltweit, in unserer Gesellschaft und im privaten 
Umfeld. Gerne kann man im Vorfeld bei der Pla-
nung der Gebete mitwirken und eigene Anregun-
gen einbringen. Es gibt einen Vorbereitungskreis, 
dem man sich gerne anschließen kann.

Sonntag, 11. Oktober, 18.00 Uhr
 Immanuelkirche Longerich 

Thema: Menschen auf der Flucht vor Krieg und 
Gewalt

Info und Kontakt: 
Christina Schlarp, 74 59 03 23 

Spirituelles
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Regelmäßige Veranstaltungen

Kinder und Jugend
Kindermorgen	
Frühstück, biblische Geschichten und Spiele
samstags 9.30 bis 12.30 Uhr
26.9. / 10.10. 
Kinderkino
montags 16.30 bis 18.30 Uhr
28.9. / 2.11. / 30.11.
Gemeindezentrum Worringen
Volker Hofmann-Hanke 78 60 34	

Jugendtreff
Gemeindezentrum Pesch
dienstags (außer in den Ferien)
18.00 bis 20.00 Uhr	
Philip Spelter 0178 656 37 61
Sylvia Wacker 0151 53 51 68 24

Longericher Kindertreff
Immanuelkirche Longerich
mittwochs (außer in den Ferien) 17.00 Uhr
Annika Boden 74 59 03 38

Junge Erwachsene	
Auf den Tisch des Hauses
Offener Abend für junge Erwachsene
Gemeindezentrum Pesch
3.9. / 13.10., jeweils 19.30 Uhr
Infos: Sylvia Wacker, 590 36 35

Frauen	
Selbstverteidigungskurs / Bewegungsgruppe, 
Gemeindezentrum Worringen
mittwochs 18 Uhr
Ehepaar Unkelbach, sv-frauen@web.de

Frauentreff 
Gemeindezentrum Worringen
jeden 2. Mittwoch im Monat 14.30 Uhr
Dorothee Agena 0157 36 79 31 25

„Frauen um die 60“
Gemeindezentrum Worringen
jeden 3. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr
Ingrid Dick 78 26 48

Patchwork
Kath. Gemeindehaus Rheinkassel
montags 19.30-21.30 Uhr
Sabine Hinsen, hinsa@netcologne.de

„Leben ist mehr“
Kath. Pfarrzentrum Chorweiler
jeden 3. Montag im Monat 16.00 Uhr
Lydia Roh 700 45 30

Powerfrauen
Gemeindezentrum Pesch
monatlich donnerstags 20.00 Uhr
9.7. / 10.9. / 8.10. 
Infos: Sylvia Wacker, 590 36 35

Stuhlyoga ohne Matte
Neuer Kurs vom 2.11 - 30.11., 
jeweils montags 18.00 Uhr
Gemeindezentrum Pesch
Anmeldung erforderlich bei Cordula Jansen, 
0175 824 21 10
Begrenzte Teilnehmerinnenzahl 

Männer	
Männertreff
Gemeindezentrum Pesch
6.7. / 7.9. / 5.10., jeweils 19.30 Uhr
Infos: Heinz Schumacher, 590 11 34

Senior*innen	
Senior*innenkreis Merkenich
jeden 2. Montag im Monat 14.30 bis 16.30 Uhr 
Dorothee Agena 0157 36 79 31 25

Regelmäßige Veranstaltungen

Heiteres Gedächtnistraining / Erzählcafé
Gemeindezentrum Worringen
montags 14.00-16.00 Uhr	
Gisela Arndt 78 23 66

Digitalsprechstunde
donnerstags 9.00-11.00 Uhr
Gemeindezentrum Worringen
Petra Kittlaus 0151 19 01 09 98

Senior*innenkino
Gemeindezentrum Worringen
27.7. / 24.8. / 28.9. (15.30 Uhr) / 26.10.
jeweils 15.00 Uhr
Anmeldung: dorothee.agena@ekir.de
oder 0157 36 79 31 25

Senior*innen-Frühstück
montags 9.30 Uhr 
Dorothee Agena 0157 36 79 31 25
Gemeindezentrum Worringen 
6.7. / 17.8. / 7.9. / 5.10.

Senior*innenandachten im Gemeindehaus,
Lebensbaumweg 45
dienstags 28.7. /  25.8. / 27.10.
jeweils um 15.30 Uhr
Judith Steffen 0176 61 19 62 63

Senior*innentreff
Gemeindezentrum Pesch
jeden 1. Mittwoch im Monat
15.00-16.30 Uhr
1.7. /  2.9. / 7.10.
							     
Senior*innenclub Mauenheim/Weidenpesch
Erlöserkirche Weidenpesch
montags 14.30 Uhr
Elisabeth Dabitz 0174 202 92 33

Mittendrin Kreis 
Café Mobilé, Weidenpesch
Hohenfriedbergstr. 9-11
14tägig donnerstags 15.00 Uhr
Edeltraud Dreßler 70 21 24 20

Dienstagskreis
jeden 3. Dienstag im Monat 15.00 Uhr 
Immanuelkirche Longerich 
Christina Schlarp 74 59 03 23

Musik	
Flötenkreis
Gemeindebüro Worringen
montags 17.00 Uhr
Christa Müller	78 14 88

Chor „Heimatklänge“  
nach Absprache freitags 17.00-19.00 Uhr
Margarita Prinz 

Kinderchöre 
Stadtkirche Chorweiler 
donnerstags, Gruppe 1 (6-9 Jahre) 15.30-16.15 Uhr, 
Gruppe 2 (Mädchen ab 10) 16.30-17.30 Uhr 
Josef Nedzvetski 397 84 62

Chor „Terra Nova“ 
Gemeinderaum Heimersdorf
donnerstags 19.00 Uhr
Josef Nedzvetski 397 84 62

Gospelchor „Unlimited Voice Company“
nach Absprache montags 19.00-21.00 Uhr
Gerald Meier 0160 98 67 62 62 (Gemeindebüro)
 
Gospelchor „Brigosco“  
Friedenskirche Worringen	
dienstags 19.30-21.00 Uhr
Christian Schnadt, c-schnadt@t-online.de
							     

Regelmäßige Veranstaltungen

>
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Philipp-Nicolai-Kirchenchor
Erlöserkirche Weidenpesch
montags 19.30 Uhr
Lukas Höver, lukas.hoever@ekir.de, 74 59 03 35
							     
Posaunenchor	
Immanuelkirche Longerich
mittwochs 18.00 Uhr	
Ricarda Lange, lange.ricarda@gmx.de

Gospelchor
Immanuelkirche Longerich
mittwochs 19.30 Uhr	  
Lukas Manderla, lmanderla@yahoo.de

Kammerorchester
Immanuelkirche Longerich
donnerstags 18.00 Uhr	
Katarina Toderovic, g_katt@hotmail.com

Außerdem …	
Menschen mit Ess-Störungen	
Kath. Gemeindesaal Merkenich
montags 9.30-11.00 Uhr
Gudrun Lanfer 70 83 80

Gesprächskreis
wechselnd bei den Teilnehmer*innen zu Hause
1. Donnerstag im Monat nach Absprache
Jutta Rüber jutta.rueber@ekir.de

Literaturkreis 
Gemeindezentrum Worringen
alle zwei Monate nach Absprache	
Martina Hanke 783 00 10

Bibelkreis
wechselnd bei den Teilnehmenden zu Hause
14-täglich freitags 19.45 Uhr
Klaus Hebert-Okon 79 82 28

Spieleabend
Gemeinderaum Heimersdorf	
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 19.00 Uhr
emennicken@web.de (2. Mittwoch)
Judith Steffen 0176 61 19 62 63 (4. Mittwoch)
							     
Trauer-Oase
Gemeinderaum Heimersdorf	
jeden 1. und 3. Montag im Monat 17.30 Uhr
Eleonore Hellenbach 708 90 65
							     
Lektor*innentreff
Gemeindezentrum Pesch nach Absprache
Sylvia Wacker 590 36 35

Ökumenischer Friedenskreis	
Gemeindezentrum Pesch 
einmal monatlich nach Absprache	
Angelika Keil 590 11 34
 
Woll-Treff
Gemeindezentrum Pesch
7.7 / 22.9.
15.00-17.00 Uhr
Sabine Urban 590 61 98

Nähselbsthilfegruppe	
Immanuelkirche Longerich	
mittwochs 18.30 Uhr 

Doppelkopf-Abende
Gemeindezentrum Pesch
3.7. / 4.9., 19.30 Uhr
Peter Bene 0173 511 74 38

Regelmäßige Veranstaltungen

Fortsetzung Regelmäßige Veranstaltungen

Bridge Club
Gemeindezentrum Pesch
donnerstags (außer in den Ferien) 14.00 Uhr	
Friedrich Krüger 70 00 52 96

Veedelsfrühstück
Gemeindezentrum Pesch
Donnerstag 2.7. und Dienstag 29.9.
jeweils 9.30 bis 11.00 Uhr
Anmeldung erforderlich bei Sara Wiesemann
0178  909 48 56

SoulCollage-Atelier
Donnerstag 3.9. 19.00-22.00 Uhr 
Erlöserkirche Weidenpesch
Anmeldung erbeten bei Susanne Zimmermann

REPAIR-CAFÉ
5.9., 11.00  - 16.00 Uhr
Infos: Paul Müller, 0151 / 28 84 22 05

Bibellesen mit Frühstück
14-tägig nach Absprache
Immanuelkirche Longerich	
Kontakt Christina Schlarp 74 59 03 23 

> Weitere Informationen  
erhalten Sie auf den Gemeinde- 
Webseiten (siehe Rückseite).

Wichtige Anlaufstellen

Diakonie Punkt Chorweiler
Suchtberatung Köln - SPZ Köln Chorweiler 
Pariser Platz 32, 50765 Köln
356 50 60 59 oder 0176 10 41 62 98
Montag - Mittwoch von 13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag von 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitags von 9.00 - 12.00 Uhr 

Diakonie Punkt Lindweiler
Lindweiler Treff
Marienberger Weg 17 b
50767 Köln-Lindweiler
79 54 96

Öffnungszeiten im Café Schatztruhe
montags, dienstags, donnerstags,
9.30 –12.00 Uhr
dienstags, 14.30 – 17.00 Uhr

Kölsch Hätz
Bartholomäus-Schink-Straße 6
50825 Köln
95 57 02 84

Telefonseelsorge 080 01 11 01 11

AKV Alten- und Krankenpflegeverein  
Köln Longerich e.V.
Info- und Beratungsstelle:  
Oldenburger Straße 15, 50737 Köln
974 23 33
E-Mail: pflege@akv-longerich.de
Sprechzeiten: montags bis freitags 8.00-14.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
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Bildergalerie14 15Bildergalerie
1+12 Erforschen der Papierwelten-Ausstellung von 
Wolfgang Heuwinkel 2 Immanuelkirche als Kaffee-
haus Gottes 3 Verschneites Gemeindezentrum Pesch 
4 Kasperle an der Erlöserkirche 5 Konfi-Camp  
6 Krippenbaugruppe in Chorweiler 7 Anschneiden 
des Nachbarschaftsbrotes 8 Erster Gottesdienst  
in der renovierten Stadtkirche zu Ostern 9 Neues 
Osterparament Erlöserkirche 10 Die neue Stadtkirche 
11 Karneval in Pesch
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Die Ausstellung mit Werken europäischer Künst- 
ler*innen in der Erlöserkirche Weidenpesch

Vernissage Freitag, 30. Oktober, 17.00 Uhr
Finissage: Samstag, 21. November, 17.00 Uhr

Es gibt ein dazu ein begleitendes Rahmenpro-
gramm mit Führungen, Kunst-Gottesdienst, einer 
Exkursion zur Kölner Miqua, Wassergeschichten in 
der Bibel, ein Kreativ-Workshop, Wasserklänge und 
ein Aktionsprogramm zum Schutz der Meere, Öff-
nungszeiten am Wochenende mit Wasserverkos-
tung.

 Erlöserkirche Weidenpesch
Info und Anmeldung bei Susanne Zimmermann

Samstag, 31. Oktober, 17.00 Uhr
Tauferinnerung mit Texten von Martin Luther am 
Reformationstag.                

Montag, 2. November, 19.00 Uhr
Lebendiges Wasser umsonst – Wassergeschichten 
in der Bibel 

Donnerstag, 5. November, 19.00 Uhr
SoulCollage-Atelier zum Element Wasser

Sonntag, 8. November, 10.45 Uhr
Kunst-Gottesdienst an Stationen der Ausstellung

Montag, 9. November, 19.30 Uhr
Ein besonderer Brunnen-Vortrag über die Ent-
deckung und Bedeutung der jüdischen Mikwa zu 
Köln und das rituelle Tauchbad als Symbol der 
Neugeburt mit Dr. Christiane Twiehaus, Stabstelle 
Jüdisches Museum im Archäologischen Quartier in 
Köln  

Donnerstag, 12. November, 15.00 - 17.00 Uhr
Seniorennachmittag mit Führung, Cafépause und 
Wasserverkostung

Donnerstag, 19. November, 11.00 Uhr
Treffpunkt MiQua:forum!, Alter Markt 31, Einblicke 
in das zukünftige jüdische Museum im Rahmen 
der Kölner Stadtgeschichte mit Fotos und Expona-
ten und Führung am Baustellengelände entlang.

WASSERWELTEN - Alles im Fluss?!

Alles fließt und nichts bleibt;  
es gibt nur ein ewiges Werden 

und Wandeln. (Heraklit)

Kunst

Kino für Alle  
Nachdem im letzten Jahr die erste Kooperation zwi-
schen Seniorenkino und Kinderkino ein erster schö-
ner Aufschlag war, gibt es jetzt wieder einen gemüt-
lichen generationsübergreifenden Kinonachmittag: Es 
riecht nach Popcorn, unser Gemeindesaal hat sich in 
einen gemütlichen Kinosaal verwandelt und dann heißt 
es: Licht aus, Film ab! 

Montag 28. September, 15.30 Uhr
 Gemeindezentrum Worringen

Ansprechpartnerinnen für Infos und Anmeldung  
sind für den Bereich Seniorenarbeit: 
Dorothee Agena 0157 36 79 31 25
für den Bereich Kinder- und Jugendarbeit 
Andrea Zaminer 0174 793 09 78

Kinderkino
In der Worringer Jugendetage schauen wir 
gemeinsam einen Film und lassen es uns mit 
einem leckeren Getränk und Snacks gut gehen. 
Den Teilnahmebeitrag in Höhe von 3 Euro für 
Getränke und Snacks sammeln wir vor Ort ein.

Termine: 28. September, 2. und 30. November
16.30 bis 18.30 Uhr

 Friedenskirche Worringen

Anmeldung über die Homepage der Evangeli-
schen Hoffnungsgemeinde im Kölner Norden.
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Gottesdienstplan

Sonntag 05.07.26 9.30 Gemeindezentrum Pesch Hesse

10.45 Erlöserkirche Emme

11.00 Stadtkirche Hesse

Sonntag 12.07.26	 10.00 Erlöserkirche Schlarp, S. Zimmermann Konfirmation

11.00 Stadtkirche Hesse Konfirmation mit UVC

11.00 Friedenskirche Hofmann-Hanke Konfirmation mit Brigosco

12.00 Immanuelkirche Schlarp, S. Zimmermann Konfirmation

12.30 Friedenskirche Hofmann-Hanke Konfirmation mit Brigosco

18.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker | Sommersegen Abendimpuls 
mit AbendmahlSommerkirche

Sonntag 19.07.26	 10.45 Immanuelkirche Schlarp mit Lektorenkreis mit Abendmahl 

Sonntag 26.07.26		  11.00 Stadtkirche Steffen

Sonntag 02.08.26 15.00 vor der Friedenskirche Hofmann-Hanke Biergartengottesdienst

Sonntag 09.08.26 18.00 im Gemeindegarten Wacker + Spelter + Team Queerer Gottesdienst

Sonntag 16.08.26 10.45 Erlöserkirche S. Zimmermann + Emme

Sonntag 23.08.26 11.00 Stadtkirche Hesse

Sonntag 30.08.26 10.45 Immanuelkirche M. Zimmermann

Sonntag 06.09.26 10.45 Erlöserkirche S. Zimmermann Begrüßungsgottesdienste 
neuer Konfi-Kurs11.00 Stadtkirche Hesse

18.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker

Sonntag 13.09.26 9.30 Friedenskirche Hofmann-Hanke Jubiläumskonfirmation  
mit Abendmahl

9.30 Kath. Kirche Sankt Mariä Wacker + ökumen.  Team Ökumenische Andacht Esch

10.45 Immanuelkirche Schlarp Gottesdienst für Mensch und Tier

11.00 Stadtkirche Hofmann-Hanke Jubiläumskonfirmation mit  
Heimatklänge  und Abendmahl

Samstag 19.09.26 15.00 Gemeindezentrum Pesch Spelter + Team Kirche Kunterbunt

Sonntag 20.09.26 10.45 Erlöserkirche S. Zimmermann Festgottesdienst 
Grundsteinlegung

11.00 Stadtkirche Team „Mensch, Erde“ Ökologischer Gottesdienst

17.00 Friedenskirche Goltz + Team Der Andere Gottesdienst

Sonntag 27.09.26 9.30 Gemeindezentrum Pesch M. Zimmermann mit Abendmahl

10.45 Immanuelkirche M. Zimmermann mit Abendmahl

11.00 Stadtkirche Hesse	

Gottesdienstplan

Samstag 03.10.26 14.00 Immanuelkirche Schlarp + S. Zimmermann mit anschließendem  
Erntedankfest

14.00 Friedenskirche Hofmann-Hanke Erntedank mit Abendmahl  
und Mittagessen

Sonntag 04.10.26 11.00 Stadtkirche Hesse Erntedank mit Abendmahl  
und Terra Nova

18.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker Erntedank Abendimpuls mit   
anschließendem Beisammensein

Sonntag 11.10.26 10.45 Erlöserkirche Schlarp

11.00 Gemeindezentrum Pesch Leimbach-Goerlt	

11.00 Stadtkirche Hoffmann-Petzold

18.00 Immanuelkirche Schlarp Friedensgebet

Sonntag 18.10.26 9.30 Friedenskirche Hofmann-Hanke

11.00 Gemeindezentrum Pesch Schüller

10.45 Immanuelkirche Máthé

11.00 Stadtkirche Hofmann-Hanke

Sonntag 25.10.26 10.45 Erlöserkirche Schlarp mit Abendmahl

11.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker mit Abendmahl

11.00 Stadtkirche Hofmann-Hanke

Sonntag 01.11.26 10.45 Immanuelkirche M. Zimmermann	

11.00 Gemeindezentrum Pesch Petzke

11.00 Stadtkirche Hesse

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, freuen 
wir uns sehr, von Ihnen zu hören! 

Die Taufe ist ein besonderes Fest und ein schöner 
Anlass, Gottes Segen für Ihr Kind zu erbitten und 
gemeinsam mit Familie und Freund*innen zu fei-
ern.

Melden Sie sich einfach bei uns – wir vereinbaren 
gern mit Ihnen einen passenden Termin für die 
Taufe und ein persönliches Taufgespräch. Dabei ist 
Zeit für Ihre Fragen, Ihre Wünsche und alles, was 
Ihnen rund um die Taufe wichtig ist.

Wenn Sie sich zunächst ganz unverbindlich infor-
mieren möchten, können Sie sich jederzeit an uns 
wenden. Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Fami-
lie kennenzulernen und diesen besonderen Tag 
mit Ihnen zu gestalten. Unserer Kontaktdaten fin-
den Sie auf der vorletzten Seite. 

Ihr Pfarrteam
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Liebe Gemeinde,
mein Name ist Kristina Leimbach-Goerlt und ich 
absolviere derzeit eine Ausbildung zur Prädikan-
tin in Pesch. Als fertig ausgebildete Prädikantin, 
was so etwas ist wie eine ehrenamtliche Pfarrerin, 
werde ich Gottesdienste halten, aber ebenso auch 
taufen, trauen und beerdigen dürfen. Die Ausbil-
dung dauert ca. zwei Jahre und ist aufgeteilt in 
Blockwochen und Seminare an Wochenenden. Erst 
Anfang Mai war ich mit meiner Ausbildungsgrup-
pe auf dem sogenannten Heiligen Berg in Wup-
pertal und habe eine Menge über Liturgie gelernt. 
Liturgie umfasst alles rund um das Geschehen im 
Gottesdienst, beispielsweise welche Teile warum, 
wann und wie aufeinander aufgebaut sind. 

Ich erlebe die Zeit der Ausbildung als sehr intensiv. 
Neben meiner Vollzeitbeschäftigung als Referentin 
für Offene Kinder- und Jugendarbeit beim Amt für 
Jugendarbeit der Evangelischen Kirche im Rhein-
land, halte ich bereits jetzt Gottesdienste und 
habe regelmäßige Treffen mit Sylvia Wacker, die 
mich als meine Mentorin begleitet. 

Menschen aus meinem näheren Umfeld, die das 
hören, fragen mich häufig: Warum machst du das? 
Und diese Frage lässt sich für mich leicht beant-
worten: Weil ich es möchte – und weil mir genau 
dieser Zugang zum Gemeindeleben gefehlt hat. Ich 
war 11 Jahre als Jugendleiterin in Köln-Pesch tätig 
und kenne das Gemeindeleben auch aus berufli-
cher Perspektive. Und genau das ist etwas, was mir 
gefehlt hat. Ich empfinde es als große Verantwor-
tung, aber auch als Geschenk, Gottesdienste mit-
zugestalten und Räume zu eröffnen, in denen Fra-
gen, Zweifel und Hoffnung ihren Platz haben.

Bei aller Anstrengung erlebe ich die Zeit der Aus-
bildung auch als sehr bereichernd. Mich motiviert 
besonders, Glauben gemeinsam zu feiern, Wor-
te für das zu finden, was uns trägt, und die Mög-
lichkeit zu haben, mich selbst nochmal neu mit 
meinem eigenen Glauben auseinanderzusetzen – 
mich mit Gott auf diesen Weg zu machen. 

Ich freue mich darauf, diesen Weg weiterzugehen 
und Sie und euch dabei kennenzulernen.

Herzliche Grüße,
Kristina Leimbach-Goerlt

Hallo, ich bin Lukas, 24 
Jahre alt und darf ab 
dem 1. Juni 2026 in 
der Begegnungs-
gemeinde als Ihr 
neuer Kirchenmu-
siker arbeiten. Dar-

auf freue ich mich 
schon sehr!

Mit sechs Jahren habe ich 
angefangen, Klavier zu spielen, wenig später kam 
die Orgel dazu – und seitdem begeistert mich bei-
des. Schon als Schüler begann ich, in der Trinita-
tis-Kirchengemeinde an der Erft Gottesdienste zu 
begleiten. Inzwischen studiere ich Evangelische 
Kirchenmusik an der Hochschule für Musik und 
Tanz in Köln und freue mich nun riesig, die Sonn-
tage mit Ihnen musikalisch zu gestalten, den Chor 
zu leiten und hoffentlich viele von Ihnen und Euch 
dort regelmäßig zu sehen und gemeinsam Konzer-
te auf die Beine zu stellen. In meiner Freizeit kom-
poniere ich außerdem gerne eigene Klavierstü-
cke, die u.a. auf Spotify veröffentlicht werden und 
arrangiere moderne Pop-Songs für die Orgel. All 
das bereitet mir viel Freude und wird sicher immer 
mal wieder zu hören sein.

Am Sonntag, 14. Juni werde ich im Gottesdienst in 
der Erlöserkirche in mein neues Amt eingeführt– 
ich freue mich sehr, Ihnen und Euch dort zu begeg-
nen!

 Erlöserkirche Weidenpesch

Und kurz darauf wird's noch musikalischer: Am 
Dienstag, 30. Juni um 19.00 Uhr lade ich Sie herz-
lich zum Sommerlichen Klavierabend in die Erlö-
serkirche ein. Es erwartet Sie ein gefühlvoller, 
ruhiger Abend mit eigenen Stücken, die an Klänge 
von Yiruma und Ludovico Einaudi erinnern – mal 
ruhig, mal temperamentvoll. Im Anschluss freue 
ich mich darauf, mit Ihnen und Euch ins Gespräch 
zu kommen.

Bis bald, Lukas Höver

Vier neue junge Musiker bereichern die Begeg-
nungsgemeinde: Neben dem Kirchenmusiker 
Lukas Höver, leitet Lukas Manderla den Gospel- 
chor, Ricarda Lange den Posaunenchor und 
Katarina Toderovic das Kammerorchester.

Alle freuen sich über 
neue Mitglieder in den 
Musikgruppen! Die 
jeweiligen Kontakte 
finden Sie auf der vor-
letzten Seite.

Vorstellung Kristina Leimbach-Goerlt Musik in der Gemeinde

MusikVorstellung Leimbach-Goerlt
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Über die Frauen der Reformationszeit 
Martin Luther, Philipp Melanchthon, Ulrich Zwingli  
und Johannes Calvin – das waren bedeutende Re- 
formatoren und wir kennen sie natürlich alle, 
wenigstens dem Namen nach. Aber wer war 
Wibrandis Rosenblatt, wer Argula von Grum-
bach, wer Katharina Zell und was hatte Elisabeth 
von Calenberg-Göttingen, Herzogin von Braun-
schweig-Lüneburg mit der Reformation zu tun? 
Die Werke und Worte dieser und anderer „Werk-
zeuge Christi“ wollen wir an diesem Vormittag 
hören und uns ihre Biographien anschauen. 

Zuvor gibt es ein reichhaltiges Frühstück für das 
wir um einen Kostenbeitrag von 5 Euro bitten.

Samstag, 24. Oktober, 9.30 bis 12.00 Uhr
 Erlöserkirche Weidenpesch

Infos bei Christina Schlarp, 74 59 03 23 

Frühstück für Frauen

Kirche(n) als Symbole des Glaubens  
im Wandel der Zeit

Veranstaltungen

Ein starkes Team für Lindweiler
Wenn Marion (Name geändert) früh am Morgen 
die Kaffeemaschine anstellt und die Stühle vor 
das „Café Schatztruhe“ stellt, dann hat sie den 
ersten Kampf des Tages gewonnen. „Das ist der 
einzige Grund, morgens überhaupt aus dem Bett 
zu kommen, erzählt sie, und ihre Stimme klingt 
zugleich traurig und stolz. Wer sie kennt, weiß, 
dass sie in ihren bisherigen mehr als 65 Jahren 
manchen Schicksalsschlag im Leben zu verarbei-
ten hatte. Aber wie wichtig es für sie ist, Teil eines 
Teams von Ehrenamtlichen zu sein, das dreimal 
pro Woche den Secondhand-Laden des Lindwei-
ler Treffs und das zugehörige Café betreibt, merkt 
man schnell.

Lindweiler ist ein Stadtteil im Kölner Norden.
Umschlossen von Autobahn, Schnellstraße und 
Bahnstrecke fühlen sich Ältere und Jugendliche 
von der Stadt abgeschnitten. Die schlechte Anbin-
dung an den öffentlichen Nahverkehr verstärkt 
die Insellage. Einen Bäcker gibt es schon lange 
nicht mehr, auch der kleine Supermarkt hat vor 2 
Jahren seine Türen geschlossen. In den Eigenhei-
men aus dem vorigen Jahrhundert fühlen sich vie-
le abgehängt, in den Plattenbauten um den zen-
tralen Marienberger Hof kämpfen die Menschen 
mit existentiellen Herausforderungen von Armut, 
Überschuldung, Sorge um den Job und herausfor-
dernden Familienstrukturen.
Es ist nicht leicht, in einem solchen Mikrokosmos 
mit unterschiedlichen Sorgen und Ängsten ein 
gemeinsames Veedelsgefühl zu schaffen. Umso 
wichtiger, dass der „Lindweiler Treff“ am Mari-
enberger Hof einen Ort der Begegnung anbietet. 
Hier kommt alles zur Sprache, was den Nachbarn 
wichtig ist – ob beim Stadtteilfrühstück, dem 
Seniorenclub oder Veranstaltungen, die zum Aus-
tausch einladen. Im Winter war es z. B. die Reihe 
„Märchenzeit“. An mehreren Abenden haben wir 
jeweils ein vertrautes Märchen aus Deutschland 

und eines aus einem anderen Land vorgelesen. 
Diese Geschichten haben tiefsitzende Erinnerun-
gen und Gedanken wachgerufen, über die dann 
bei Tee und Gebäck gesprochen wurde.

Für Kinder und Jugendliche haben wir mit dem 
Schülercoaching ein Angebot, dass sie durch alle 
Herausforderungen des Schulalltags begleitet. 
Dabei geht es um mehr als Nachhilfe. Es gehört zu 
den schönsten Erfolgen der Arbeit, wenn wieder 
ein Kind ein Klassenziel erreicht hat, das es sich 
selbst oder ihm andere gar nicht mehr zugetraut 
haben.
All diese Angebote können wir nur leisten, weil 
wir ein starkes Team von Ehrenamtlichen aus 
dem Veedel haben. Viele von ihnen, wie Marion, 
die selbst ihr Päckchen tragen und auf staatli-
che Unterstützung angewiesen sind, aber die im 
Lindweiler Treff erfahren: Ich werde gebraucht. 
Und dafür lohnt es sich, morgens aus dem Bett zu 
kommen!

www.diakonie-koeln.de 
Instagramm: Lindweilertreff
Öffnungszeiten Café Schatztruhe: 
montags, dienstags, donnerstags, 9.30-12.00 Uhr
dienstags von 14.30-17.00 Uhr

Melek Henze
Leitung Lindweiler Treff & Café Schatztruhe

„Sie ist ein besonderes 
Werkzeug Christi“ 

(Martin Luther)
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Die Diskussion um die Aufgabe von Kirchengebäu-
den beschäftigt seit mehreren Jahren nicht nur 
unsere Gemeinde. Denn mit „ihren“ Kirchen ver-
binden viele Menschen eine besondere Geschich-
te. Und berühmte Kirchen wie der Kölner Dom, der 
Aachener Dom oder das Ulmer Münster sind für 
viele Menschen eine touristische Attraktion und 
gleichzeitig auch ein sichtbares Zeichen des christ-
lichen Glaubens in der säkularen Gesellschaft. 
Doch solche großen Kirchen hat es nicht immer 
gegeben und die Baustile haben sich immer wie-
der verändert und sagen viel über den Glauben 
und das Selbstverständnis der Institution Kirche 
aus. Diese Veränderungen im Laufe der Geschichte 

und die Frage, wie es in unserer Zeit weitergehen 
kann mit den Kirchen, wird uns im neuen Seminar 
der Reihe „Theologie für Nichttheologen“ beschäf-
tigen. Die Veranstaltungsreihe findet von Oktober 
2026 bis März 2027 statt.

Die Zeit des Aufbruchs 
Kirche ist da, wo Christen sich versammeln 
Donnerstag, 29. Oktober, 19.30 - 21.00 Uhr  

 Immanuelkirche Longerich 

Pfarrerin i. R. Andrea Máthé und  
Pfarrer. i. R. Harald Kampmann 

DiakoniePunkt
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Sommerabende 2026 – Gemeinsam den 
Sommer genießen

Veranstaltungen

Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich zu 
unseren Sommerabenden ein.

An wechselnden Wochentagen treffen wir uns 
jeweils um 19.00 Uhr zu einem abwechslungs-
reichen Programm für alle. Ob gesellige Abende, 
kleine Spiele, leckeres Essen oder einfach gute 
Gespräche – für jede*n ist etwas dabei. 

Eingeladen sind Menschen allen Alters und dabei 
spielt es keine Rolle, ob Sie allein kommen, mit 
Freund*innenen, Nachbar*innen oder der ganzen 
Familie: Jede und jeder ist herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach 
vorbeikommen und dabei sein!

Bei schönem Wetter finden die Sommerabende 
im Pfarrgarten statt, bei Regen treffen wir uns im 
Gemeindezentrum.

 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

Grill-Abend | Mittwoch, 22. Juli
Mit einem gemütlichen Grillabend starten wir in 
unsere Sommerabende. Wir kümmern uns um 
Getränke und leckeres Grillgut für alle. Bitte brin-
gen Sie Salate, Dipps oder Desserts für unser 
Buffet mit. So entsteht ganz unkompliziert ein 
abwechslungsreiches Essen und ein geselliger 
Abend mit vielen netten Gesprächen.

Lagerfeuer-Abend | Dienstag, 28. Juli
Rund um unsere Feuerschale entsteht immer eine 
besondere Atmosphäre. Bei unserem Lagerfeuer-
abend gibt es Stockbrot, Marshmallows und – für 
alle, die mögen – Musik und gemeinsame Lieder.
Sollte das Wetter nicht mitspielen, machen wir es 
uns im Gemeindezentrum bei einem Brettspiel- 
abend gemütlich.

Quiz-Abend 
Mittwoch, 5. August 
Knifflige Fragen, 
überraschende Ant-
worten und jede 
Menge Spaß erwarten 
uns beim Quiz-Abend. 
In kleinen Teams rätseln 
wir gemeinsam zu Themen wie Allgemeinwissen, 
Musik, Kurioses und Kölner Lokalkolorit.
Dabei geht es nicht nur ums Gewinnen, sondern 
vor allem um einen unterhaltsamen Abend mit 
viel Humor und dem ein oder anderen Aha-Mo-
ment.

Outdoor-Spiele-Abend | Donnerstag, 13. August
An diesem Abend ist für alle etwas dabei, die gerne 
spielen oder einfach zuschauen möchten. Ob am 
Tisch bei Brett- oder Kartenspielen oder auf der 
Wiese beim Wikinger-Schach oder Leitergolf - der 
Spaß steht im Vordergrund. Ganz ohne Leistungs-
druck verbringen wir gemeinsam einen abwechs-
lungsreichen Sommerabend mit viel Spaß.

Biergarten-Abend |Montag 17. August
Ein lauer Sommerabend, ein kühles Kölsch oder 
ein alkoholfreies Getränk und gute Gespräche – 
mehr braucht es manchmal nicht.
Bei unserem Biergarten-Abend lassen wir es uns 
gutgehen und genießen die entspannte Atmo-
sphäre.

Abschluss-Abend | Donnerstag, 27. August
Zum Abschluss unserer Sommerabende kommen 
wir noch einmal in gemütlicher Runde zusam-
men. Wir lassen das Sommerprogramm bei guten 
Gesprächen gemeinsam ausklingen.

 

Veranstaltungen
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Herzliche Einladung zum Fest-
gottesdienst mit anschließß-
endem Umtrunk, Erinnerungen, 
Fotoschau und Führung.

Sonntag, 20. September
10.45 Uhr

 Erlöserkirche Weidenpesch
Foto: Grundsteinlegung

Festgottesdienst 5 Jahre Grundsteinlegung Neue Erlöserkirche

Lesekreis „Aus der Hoffnung leben“
Anselm Grün und Hsin-Ju Wu betrachten in diesem Buch die Hoffnung 
aus philosophischer, psychologischer und spiritueller Sicht. Wir lassen 
uns im Austausch anregen, wie wir die Hoffnung täglich stärken und 
einüben und uns ermutigen können, gemeinsam mit anderen an einer 
menschlicheren Welt zu arbeiten.

Donnerstags, 19.00 Uhr
2. Juli / 13. August / 17. September /  
15. Oktober / 26. November

 Erlöserkirche Weidenpesch

Poesie am Bücherschrank
 
Startpunkt zum Eintauchen in die poetische Lebenswelt des Dich-
ters Rainer Maria Rilke (1875-1926) ist der Bücherschrank an der Erlö-
serkirche. In mehreren Runden in der Gruppe, allein und im Spa-
ziergang zu Zweit rund um den Vorplatz geht es um Resonanz zu 
drei Gedichten. Wir entdecken Wohlbekanntes und Überraschendes 
über Geduld und Vertrauen in Krisen und Wandel für unser eigenes 
Lebensgefühl. Lasst uns mehr Poesie wagen! 

Mittwoch, 19. August, 17.00 Uhr
Bücherschrank am Vorplatz  Erlöserkirche Weidenpesch

Veranstaltungen für Kinder & Familien

Neue Lieder und bekannte  
Songs zum Mitsingen zur Ukulele 
und mehr. Eintritt frei, Spenden 
willkommen zugunsten der  
SOS Kinderdörfer

Freitag, 11. September, 19.00 Uhr
 Friedenskirche Worringen

Lieder aus  
dem Leben 

Veranstaltungen

Wir laden in Kooperation mit Zero Waste 
zu einem Spielenachmittag in die Erlöser-
kirche ein. Wir bieten eine große Auswahl 
an Gesellschaftsspielen: Vom kleinen 
Kartenspiel bis zum großen Strategiespiel 
ist für alle ab 8 Jahren etwas dabei. 

Lieblingsspiele? Die darf man natürlich 
gerne mitbringen. Eine Tauschbörse für 
Spiele und Puzzles wird es auch geben. 

Sonntag, 25. Oktober, 14.00-19.00 Uhr
 Erlöserkirche Weidenpesch

Info: Christina Schlarp, 74 59 03 23

Spieletag mit Tauschecke

Kölsches Mitsing-Konzert mit 
Richard Hunsdorf auf dem Vor-
platz der Erlöserkirche

Freitag, 18. September 
18.00 Uhr

 Erlöserkirche Weidenpesch

Eintritt frei. Getränke und 
Knabbereien stehen bereit. 
Spenden erwünscht!

Loss mer singe!
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Zesamme op jöck

Wir sagen Dankeschön: Für volle und halbleere 
Körbe. Für gute Gedanken. Für Menschen, die uns 
begleiten. Für junge Menschen, die Kirche neu 
beleben. Für Gottes Segen, der uns trägt. Für alles, 
was war. Und für alles, was kommt. Denn Dankbar-
keit ist kein Schlussstrich. Sie ist oft der schönste 
Anfang. Sylvia Wacker

Herzliche Einladung  
zu unseren Erntedankgottesdiensten

Mittagessen im Erntedank-Gottesdienst
Am Erntedank-Samstag singen, beten und hören 
wir – und zwischendurch essen wir, was zu diesem 
Anlass ja besonders passt. Bitte um Anmeldung 
unter 78 23 28 (mit Anrufbeantworter)
Samstag, 3. Oktober, 14.00 Uhr 

 Friedenskirche Worringen

Geteilt schmeckt´s besser – Gottesdienst zu 
Erntedank mit anschließendem Gemeindefest
Unser Fest beginnt mit einem Gottesdienst, in 
dem wir erleben wollen, dass Teilen bereichert. 
Wir laden zu einem sinnlichen Agape-Mahl ein. Im 
Anschluss an den Gottesdienst feiern wir zusam-
men weiter. Ein Kinderprogramm, Informationen 
rund um die Cafédrale, Speisen und Getränke, 
Musik und vieles mehr erwarten uns. 
Samstag, 3. Oktober, 14.00 - 18.00 Uhr 

 Immanuelkirche Longerich 

Ökumenisches Fest zu Erntedank
Herzliche Einladung zu einem ökumenischen Fest 
in eine besondere Kirche in unserem Stadtbezirk: 
die prächtig ausgeschmückte griechisch-ortho-
doxe Kirche in Köln-Seeberg. Gemeinsam feiern 
orthodoxe, römisch-katholische und evangelische 
Christ*innen Erntedank mit einem bunten Pro-
gramm.
Sonntag, 4. Oktober, 14.00 Uhr

 St. Dimitrios-Gemeinde, Geranienweg 27-29 

Was wäre, wenn Danke sagen gar nichts mit 
„alles ist perfekt“ zu tun hat?
Erntedank ist ein guter Moment, mal kurz raus-
zugehen aus dem Hamsterrad und hinzuschau-
en: Was ist eigentlich alles da – auch wenn nicht 
alles rund läuft? Bei unserem Abendimpuls neh-
men wir uns Zeit zum Auftanken und Danke sagen. 
Im Anschluss laden wir zu einem gemeinsamen 
Abendbrot ein.
Abendimpuls an Erntedank
Sonntag, 4. Oktober, 18.00 Uhr

 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

„Danke“ ist ein kleines Wort mit erstaunlich großer 
Wirkung. Es kostet nichts, kann aber einen gan-
zen Tag heller machen. Ein ehrliches Dankeschön 
sagt: Ich habe gesehen, was du getan hast. Ich 
nehme nicht alles als selbstverständlich. Und ich 
weiß: Vieles in meinem Leben ist Geschenk. Genau 
darum geht es an Erntedank. An Erntedank den-
ken viele zuerst an prächtig geschmückte Altäre  
mit Kürbissen, Äpfeln, Brot, Blumen. Aber Ernte-
dank ist mehr als eine schöne Dekoration. Es ist 
ein bewusster Moment, um innezuhalten und zu 
sagen: Danke!

Auf dem Foto oben sehen wir die Konfirmand*in-
nen unserer drei Gemeinden beim Konfi-Camp im 
vergangenen Mai. Junge Menschen, die gemeinsam 
unterwegs sind. Die Fragen stellen. Die lachen. Die 
diskutieren. Die nicht auf alles sofort eine Ant-
wort haben – aber neugierig sind auf Gott, auf das 
Leben und auf das, was wirklich zählt. Das ist Glau-
ben leben in Gemeinschaft- mit ehrlichen Fragen 
statt fertiger Antworten, mit Gemeinschaft, Musik, 
Lagerfeuer und der Erkenntnis, dass Glauben nicht 
verstaubt sein muss. Wir sind dankbar. Dankbar 
für die Jugendlichen, die neugierig ihren eigenen 
Weg suchen. Dankbar für die Teamer*innen, für 
Eltern, Ehrenamtliche und alle, die mit Zeit, Ideen 
und Herzblut dazu beitragen, dass Kirche lebendig 
bleibt.

In der Bibel heißt es: „Danket dem Herrn; denn er ist 
freundlich, und seine Güte währet ewiglich.“ (Psalm 
107,1) Dieser Satz klingt vielleicht alt, trifft aber einen 
zeitlosen Kern. Denn Dankbarkeit beginnt mit dem 
Vertrauen, dass unser Leben getragen ist und wir 
nicht alles allein schultern müssen. Dass Gott da 
ist – in den hellen Momenten und auch dann, wenn 
manches noch unfertig ist. Unser Glaube bedeutet 
nicht, dass immer alles glattläuft. Aber er lädt dazu 
ein, mit offenen Augen durch das Leben zu gehen 
und Gottes Spuren zu entdecken: in Menschen, 
die uns stärken, in Erfahrungen, die uns prägen, 
und in der Hoffnung, die uns weitermachen lässt.

An Erntedank blicken wir darum in zwei Richtungen. 
Ein Blick zurück auf das, was uns geschenkt wurde. 
Und ein Blick nach vorn auf das, was wachsen darf. 
Vielleicht ist das die schönste Form von Dankbar-
keit: nicht nur zu sagen „Das war gut“, sondern 
auch zu vertrauen: „Da kommt noch etwas Gutes.“ 

Unsere Konfis stehen genau für diesen Aufbruch. 
Sie machen sich auf den Weg, entdecken Glau-
ben neu und zeigen uns, dass Zukunft immer dort 
beginnt, wo Menschen neugierig bleiben.

Vielleicht ist Erntedank eine gute Gelegenheit für 
jede*n von uns eine kleine persönliche Inven-
tur. Wofür bin ich gerade dankbar? Wer hat mein 
Leben in letzter Zeit heller gemacht? Welche Erfah-
rung hat mich weitergebracht? Welche Tür hat sich 
überraschend geöffnet?

Veranstaltungen

Wir sagen Dankeschön Die Konfirmand*innen unserer drei Gemeinden beim Konfi-Camp.
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Kirche Kunterbunt 
Kinderrechte sind kinderleicht!
Zum Weltkindertag feiern wir bei der Kirche Kun-
terbunt, was Kinder stark macht. Denn jedes Kind 
ist einzigartig und hat Rechte: das Recht, geschützt 
zu werden, mitzubestimmen, zu spielen, zu lernen 
und seine Meinung zu sagen.

Was bedeutet das eigentlich ganz konkret? Wie 
fühlt es sich an, wenn man gehört wird? Und war-
um liegen Gott Kinder besonders am Herzen?

Bei unserer Kirche Kunterbunt im September ent-
decken wir das Thema Kinderrechte auf kreative, 
fröhliche und überraschende Weise. An bunten 
Mitmachstationen wird gespielt, gebastelt, gerät-
selt und ausprobiert. Wir hören eine spannende 
Geschichte aus der Bibel und erleben, dass Kinder 
wichtig sind – für uns und für Gott.

Natürlich feiern wir auch wieder einen kurzen, 
kindgerechten Gottesdienst mit unserem Kirche 
Kunterbunt Hit „Sei mutig und stark“. Zum 
Abschluss essen wir gemeinsam und lassen den 
Nachmittag gemütlich ausklingen. Eingeladen sind 
alle Kinder mit ihren Eltern, Großeltern oder ande-
ren erwachsenen Lieblingsmenschen.

Samstag, 19. September, 15.00 Uhr
 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

Kinder und JugendlicheKinder und Jugendliche

Der bekannte Kinderbuchautor Dominik Hoch-
wald liest aus seinen Dino-Büchern! Als Leon und 
Sophie entdecken, dass ihre Oma heimlich Dino-
saurier als Haustiere hält, erleben sie viele span-
nende Abenteuer. Wir hören Geschichten von 
Dinosauriern, die in Omas Garten aufwachsen. 
Einige der Saurier müssen schwimmen oder flie-
gen lernen. Und wie das gehen kann, davon hören 
wir am Bücherschrank.

Dienstag, 15. September, 15.30 Uhr 
Treffpunkt am Bücherschrank an der

 Erlöserkirche Weidenpesch

Dino-Lesung am BücherschrankSunset Evening
Das Schuljahr ist vorbei, die Sommerferien kön-
nen beginnen: Deshalb laden wir alle Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen ab 14 Jahren ein bevor 
es in die Ferien geht noch einmal in der Gemein-
de zusammenzukommen. Bei einem BBQ-Abend 
mit alkoholfreien Cocktails und einem anschlie-
ßenden Sommerkino im Gemeindegarten wollen 
wir mit euch in die wohlverdienten Sommerferien 
starten. Freut euch auf einen 
tollen Sommerabend mit 
abwechslungsreichem 
Programm und der 
ein oder anderen 
Überraschung!

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 14 Jahren
Freitag, 17. Juli, 18.00 bis max. 24.00 Uhr

 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

Hier gehts 
zur Anmeldung.

Wir beginnen immer mit einem Frühstück; 
danach gibt es eine spielerische bzw. kreative 
Beschäftigung mit einer biblischen Geschich-
te oder einem Thema des Kirchenjahres. Es ist 
aber auch Zeit fürs Freispiel, manchmal auch 
auf unserem Kita-Spielplatz.

Termine: 26. September und 10. Oktober
samstags 9.30 bis 12.30 Uhr

 Friedenskirche Worringen

Anmeldung und Termininformation: 
hofmann-hanke@hoffnungsgemeinde-koeln.
de oder 786034

Kindermorgen	  

Dominik Hochwald

Kinderkino 
Termine: 28. September, 2. und 30. November

16.30 bis 18.30 Uhr,  Friedenskirche Worringen

> Weitere Infos auf unserer Kino-Seite, S. 16.
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Ferien ohne Koffer

In den Herbstferien wird es spannend – auf alle 
Kinder wartet eine Woche voller Spannung, Spaß 
und Entdeckungen, denn in der ersten Herbstfe-
rienwoche laden wir Kinder im Alter von 8 bis 12 
Jahren zu einer unvergesslichen Zeit ein. Jeden Tag 
treffen wir uns von 9.00 bis 16.00 Uhr und erleben 
kleine und große Abenteuer.

Getreu unserem Motto „Ein ganz besonderes 
Abenteuer…“ begeben wir uns gemeinsam auf eine 
spannende Reise: Jeden Tag erwartet euch ein 
neuer Teil einer Geschichte mit kniffligen Rätseln, 
kreativen Aufgaben, Spielen und aufregenden 
Ausflügen in Köln und die nähere Umgebung. Ob 
draußen in der Natur, auf Entdeckungstour durch 
die Stadt oder bei kreativen Angeboten vor Ort – 
bei unserem vielseitigen Programm ist für jedes 
Kind etwas dabei! Mal geht es actionreich und 
bewegungsfreudig zu, mal kreativ und ruhig – so 

entsteht eine bunte Mischung, die keine Lange-
weile aufkommen lässt. Dabei stehen Gemein-
schaft, Spaß und das gemeinsame Erleben im Mit-
telpunkt. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: Jeden Tag gibt es ein leckeres warmes Mit-
tagessen sowie Snacks und Getränke.

Kommt mit auf dieses besondere Ferienabenteuer 
– ganz ohne Koffer, aber mit viel Neugier, Fantasie 
und guter Laune!

19. bis  23. Oktober, jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr
 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

Für Kinder im Alter zwischen 8 bis 12 Jahren
Anmeldeschluss ist am 18. September.
Kosten: 35 Euro

Hier gehts zur Anmeldung -> 

Kirchentag 2027Ferienangebot

In großen Schritten rückt der Deutsche Evangeli-
sche Kirchentag näher: Vom 5. bis 9. Mai 2027 wird 
Düsseldorf Gastgeber für Zehntausende Menschen 
aus ganz Deutschland und weit darüber hinaus. 
Die ersten thematischen Schwerpunkte stehen 
bereits fest, viele Entscheidungen sind getroffen – 
und die Vorfreude wächst.

Die Losung des Kirchentags lautet: „Du bist kost-
bar.“ Ein kurzer Satz, der viel ausdrückt. Präses 
Thorsten Latzel sagt dazu: „Egal, wer du bist, woher 
du stammst, wen du liebst oder wie du aussiehst: 
Schön, dass du kommst. Du bist kostbar für Gott 
– und für uns.“ Genau diese Haltung soll den Kir-
chentag prägen: offen, wertschätzend und herzlich.

Als gastgebende Landeskirche bringt die Evange-
lische Kirche im Rheinland eigene Schwerpunkte 
ein. Im Zentrum „Junge Menschen“ entsteht ein 
Bereich „jung und international“ mit Bühne, Work-
shops und vielen Begegnungsmöglichkeiten für 
junge Gäste aus aller Welt. Gemeinden und Kir-
chenkreise sind eingeladen, ihre internationalen 
Partnergruppen schon jetzt auf den Kirchentag 
aufmerksam zu machen. Beim Kölner Treff sind 
auch dieses Mal zahlreiche junge Menschen aus 
Köln aktiv.

Ein weiteres Thema greift eine Frage auf, die viele 
Menschen bewegt: Wohnen. Gerade in Düsseldorf 
wird deutlich, wie nah Armut und Reichtum beiei-
nanderliegen. Ein besonderer Thementag widmet 
sich deshalb der Frage, wie wir leben wollen und 
was ein Zuhause für alle bedeuten kann.

Und weil das Rheinland nicht nur nachdenklich, 
sondern auch lebensfroh ist, soll beim Kirchentag 
auch der Humor nicht zu kurz kommen. Unter dem 
Titel „Rheinisches Konfetti“ sind kreative Beiträge 
geplant, die zeigen, dass Glaube und Lachen wun-
derbar zusammenpassen.

Eröffnet wird der Kirchentag am 5. Mai mit dem 
„Abend der Begegnung“. Direkt nach dem Eröff-
nungsgottesdienst verwandelt sich die Düsseldor-
fer Innenstadt in ein großes Fest mit Musik, Aktio-
nen sowie kleinen Speisen und Getränken. Unserer 
Landeskirche stellt sich dabei in ihrer ganzen Viel-
falt vor.

Auch einige Kölner Gemeinden sind diesmal mit 
dabei. Auch wir planen mit unserer zukünftigen 
BeHoPe Gemeinde als erstes großes gemeinsa-
mes Projekt einen eigenen Stand beim Abend der 
Begegnung. Dafür brauchen wir viele helfende 
Hände und Menschen, die Lust haben, mitzuma-
chen und unser buntes Rheinland als freundliche 
Gastgeberinnen und Gastgeber zu vertreten.

Wer sich vorstellen kann, dabei zu sein, kann sich 
schon jetzt bei Till-Karsten Hesse (0160 306 67 22) 
oder Sylvia Wacker (0151 53 51 68 24) melden. Wei-
tere Informationen folgen im Herbst.

Eines steht schon jetzt fest: Der Kirchentag 2027 
wird eine großartige Gelegenheit, Menschen 
zu begegnen, neue Impulse mitzunehmen und 
gemeinsam zu erleben, was die Losung so treffend 
auf den Punkt bringt: Du bist kostbar.

Kirchentag 2027 in Düsseldorf: 
„Du bist kostbar“„Ein ganz besonderes Abenteuer…“

33
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Kirchenmusik
Christian Bauer
email@chbauer.de

Tobias Buscher
tobias.buscher@ekir.de

Lukas Höver
lukas.hoever@ekir.de, 74 59 03 35

Lukas Manderla
lmanderla@yahoo.de

Josef Nedzvetski
3 97 84 62, ioned@gmx.de

Ricarda Lange
lange.ricarda@gmx.de

Katarina Toderovic
g_katt@hotmail.com 

Jugend
Andrea Zaminer
74 59 03 32 / 0174 793 09 78
andrea.zaminer@ekir.de

Ina Fimpeler
74 59 03 37 / 0177 720 65 04
ina.fimpeler@ekir.de

Annika Boden
74 59 03 38

Philip Spelter
0178 656 37 61 / philip.spelter@ekir.de

Senior*innen
Dorothee Agena
0157 36 79 31 25
dorothee.agena@ekir.de 

Kitas
Kinderwelt Immanuel
Carola Vollmann
Paul-Humburg-Straße 7b, 50737 Köln-Longerich
599 19 26
E-Mail: kinderwelt-immanuel@diakonie-kitas.de

Evangelische Kindertagesstätte Spatzennest
Julia Rogmann 
Derfflingerstraße 9, 50737 Köln-Weidenpesch
74 59 03-40
E-Mail: spatzennest@diakonie-kitas.de

Evangelische Kindertagesstätte Villa Maus
Christian Essig
Bitterstr. 22-24, 50769 Köln-Worringen
78 46 18
E-Mail: villamaus@diakonie-kitas.de

Evangelische Kindertagesstätte Lebensbaumweg
Susanne Schilling
Usedomstr. 68, 50765 Köln-Chorweiler
70 53 10
E-Mail: lebensbaumweg@diakonie-kitas.de

Kontakt

Gemeindebüros
Evangelische Begegnungsgemeinde Köln
Stephanie Schwarz 74 59 03 10 
E-Mail: begegnungsgemeinde@ekir.de 
Willkommen@Begegnungsgemeinde.Koeln
Sprechzeiten: montags 9.00-13.00 Uhr (Longerich)
donnerstags 13.00-16.00 Uhr (Weidenpesch)
Anmeldung zu Veranstaltungen: 74 59 03 33
eMail: anmeldung@Begegnungsgemeinde.Koeln

Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Kölner Norden
Christa Müller und Claudia Janello 78 23 38
Hackenbroicher Str. 59-61, 50769 Köln-Worringen
E-Mail: janello@hoffungsgemeinde- 
koeln.de
Sprechzeiten: dienstags 9.00-12.00 Uhr,  
donnerstags 17.00-18.00 Uhr
Andrea Steeg-Radermacher
0160 98 67 62 62
E-Mail: andrea.steeg-radermacher@ekir.de 

Evangelische Kirchengemeinde Köln-Pesch
Claudia Winzen 590 42 81
Montessoristraße 15, 50767 Köln-Pesch
E-Mail: gemeindebuero.koeln-pesch@ekir.de
Sprechzeiten: mittwochs und freitags 10.00-12.00 Uhr

Öffentlichkeitsarbeit 
Martina Hanke
hanke@hoffnungsgemeinde-koeln.de
783 00 10

Pfarrteam
Pfarrer Markus Zimmermann
Derfflingerstraße 9
50737 Köln-Weidenpesch
74 59 03 21
E-Mail: markus.zimmermann@ekir.de

Pfarrerin Susanne Zimmermann
Derfflingerstraße 9
50737 Köln-Weidenpesch
74 59 03 22
E-Mail: susanne.zimmermann@ekir.de

Pfarrerin Christina Schlarp
74 59 03 23
E-Mail: christina.schlarp@ekir.de

Pfarrer Volker Hofmann-Hanke
Hackenbroicher Str. 59
50769 Köln-Worringen
78 60 34
E-Mail: hofmann-hanke@hoffnungsgemeinde-koeln.de

Pfarrer Till-Karsten Hesse
0160 306 67 22
E-Mail: hesse@hoffnungsgemeinde-koeln.de

Pfarrerin Sylvia Wacker 
Montessoristr. 15
50767 Köln-Pesch
5 90 36 35 / 0151 53 51 68 24
E-Mail: sylvia.wacker@ekir.de

Küster*innen /Hausmeister*innen
Küsterin Kerstin Müller (Begegnungsgemeinde)
74 59 03 31, kerstin.mueller@ekir.de

Aaron Marcoe (Gemeindezentrum Pesch)
0176 75 70 53 09

Mostafa Izadi und Sonja Bergmann 
(Hoffnungsgemeinde)
über: andrea.steeg-radermacher@ekir.de

Wir sind für Sie da!

Kontakt



Friedenskirche

Stadtkirche 
Chorweiler

Gemeindezentrum
Pesch

Erlöserkirche

Immanuelkirche

Evangelische Begegnungsgemeinde Köln
 Erlöserkirche Weidenpesch

Derfflingerstraße 9, 50737 Köln
 Immanuelkirche Longerich 

Paul-Humburg-Straße 11, 50737 Köln
www.Begegnungsgemeinde.Koeln 

 ev.begegnungsgemeinde.koeln

Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Kölner Norden

 Stadtkirche Chorweiler
Pariser Platz 32, 50765 Köln

 Friedenskirche Worringen
Hackenbroicher Str. 59, 50769 Köln 
www.hoffnungsgemeinde-koeln.de  

 hoffnungsgemeinde

Evangelische Kirchengemeinde Köln-Pesch
 Gemeindezentrum Pesch

Montessoristrasse 15
50767 Köln 
www.dem-himmel-so-nah.de 

 evangelisch_pesch


